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Blicken Sie mit uns durchr

tr"ffirdcryeb@mem
Liebe 8üroe nnen und Büroer der Gemeinde VeltweiRl

vleler Presseberichte und vieler Antragen aus der BüQeßchait möchten
uns€re Sichl der Dinqe dar egen und aui wlchtge Inlomalionsn hlnweisen

Hähnchenmastanlage

Damit kelna Missversländnbse enlstehen. möchten wir zuerd daraul hin'
i6Gil?ä-ss oie�.  t lass oie surcerrnniatve veltweio grv. nicnt ml aet tnnial ive oeoen-Mas*dtierh€ttuda 

ind lü umwetßchur2 in vettweiß ßMUn 2! ün har'

In den leüen wochen gab es viele Berichie in dsr Prcsse und im €gionalen Fadio
sender. die leider imm;r wieder mit lehlehaflen und talschen DaßtelLungen dLe
Hähnch€nmaslänlaqe in Muod€ßl'erm r cespräcl^ brachlen wi möchlen ltrel
d,he' nachbdlbar; Fahien rum ce.el-miqL.qsvertäl'rer urd zL'l'laslarlage ver

Welche Flolle spiell d,e Gemeinde vehweiR im Genehm gJrgsvedahren?
lm Vertahren ;trd de Konnune ar,igelo den eme SleLlungnahme abzJgebe' sre
känn soosnannle Arr€ounoen urd Eieden\€n 7ur Maslanläge äuRe'n Außer de
Gemqnd; werde' naluilicaaJch noch ander€ Behö'den angehörl Da es sch um
€in öfientiches vedahren hand€ll, kann aber auch jeder Bürger sich nach der Oflen-



'aqe äu €rr. Die Genehmlgungsbehörds ist dle Kreisv€rwallung Düren die dle
ei"naeq"nqen Stettrnqnahhen rechtllch bewerlen muss Bei oieser BewerJng
ner;i; Genehmiounaabehörde keine ei eiqene ErmessensqDlehä'rrilg sondem
nr an eiie ttanOttmgsorsctrrill lür den Bau und dcn Belrieb von Hähnchen-
maslanlasen EebunAen. Grundlage zur Bewedung ist die lrewilLlge vereinbarung
Twls.hen iießchulz. Aulsichlsbehörden und Gerlüqelwinschan
Neoen Voroaben zur Besl.ndsbetreuung und Dokumentalion, alr Ausstaltung
mir veßo;ounoseinrlchiunaen bls hin zur Bereilslellung mll Notskom'
aooreoarenist O-a" z"nr'a e eie _enl d,eser Eckwede de Fesilegur g de' 'a'imdle'
eöiaräcrte p'o qm nrtzoare'Stals'undlläche in oe'Erdohase der [,|asi DreObe'
q'snze ber'ägl gemäß den bundeselnheillichen Eckwerten 35 kg Pro qm in der

D,h, im Klarlext. nichl wie otl bshaupiel wurde 30 Tisre/qm. sondeh 15 riere
mitelnem Schlachtgewicht von ca.2,3 Kg wstden In solchen Anlagsn gehalten
Ein weileres wichtsas Kriieium sind die einzuhaltender Abstände zur wohnbe_
baLLno Der reclrh I vo qeschlebene MrmeslaosErd zur Wol'nbebaJLng belrägl
151 ;oemäß oe' l-A- Lu'i. Dds nacl'siqeesene Hä rs In Mlddeßne:m si 1 1 \m
entlernr, n Gladbach 1 ,6 km, in Pol l ,5 km und zu Erp über 2 km
Bei der Anlase faller rund 1 2OO Tonnen Hähnchermist jährlich an Gemäß -der Dün_
oevercrdnun; sind l9O ha lardw Nulzlläche zur Ausb nguig erlords ich Oer land
;inschaltlch; Belrieb von Baron von Ger verlügt annähernd überdie dopp€lle Flä
che. Die Ausbngung wnd in der Düngebilanz d€s Belriebes dokumentien und iähr

EaaL we'Oen Oie geselu t cren Fanmenbeoingunoen e/tlll nar die uerphmEJr gs_
behörde le ne Grundlageden Bauanl'ag abzulehnen,
Komme.lrert von Jürqen Kemmerlng
r, sl völlo rnbedeLlend we sicl' r_ Errze'ne. Lob Pollne' P omire.ier' Ldrd a'
oder Bürgei) gegen I,lassenlierhaltung ausspicht
Fnrs.hi;en wA die Zukunft der Tlerha tuno an der Ladenheke, durch das KaulveF
halten iedes Einzelnen.


